
Synonymische  Bemerkungen.

Ueber  Hemiptera  von  Dr.  i\  Baerensprnng.

1.  Ph'unoilera  humeraUs  (Tetyra  luiiiieralis  Dal  man  Analect.
Entomolog.)  ist  keine  selbsiständige  Art,  sondern  Varietät  der  Phi-
modera  galgulina  (Podops  galgulinus  Hahn  Wanz.).  Viele  zur  Fa-
bricischcn  Gattung  Tetyra  geljörigen  Wanzen  haben  nieht  blos  eine
grofse  Veränderlichkeit  in  der  Farbe,  sondern  noch  besonders  eine
Neigung,  schwarze  Varietäten  zu  bilden.  So  ist  auch  die  PI»,  hu-
nieralis  als  eine  schwarze  Varieiät  der  galgulina  anzusehen,  wobei
nur  die  beiden  grofsen  Schulterflccke  des  Schildchens  hell  bleiben.
Unter  zahlreichen  Exemplaren  ,  die  ich  in  hiesiger  Gegend  mehrere
Jahre  hintereinander  und  immer  an  demselben  Orte  sammelte,  be-
finden  sich  einige  Exemplare  dieser  Varietät,  welche  mit  schwedi-
schen  Original-Exemplaren  der  Ph.  humeralis  vollkommen  überein-
stimmen;  aber  zugleich  andere,  welche  den  Uebergaug  zu  den  hel-
len  Varietäten  der  Ph.  galgulina  veranschaulichen.

2.  Sliretrus  maculicoinis  Muls.  et  Rey  (Opusc.  Entomolog.
1852)  als  eine  neue,  dem  südlichen  Frankreich  angehörige  Art  auf-
gestellt,  ist  synonym  mit  Cimex  nigridens  Fabr.,  und  auch  von
Costa  (Cimic.  regn.  Neapol.  centur.  II.  1847)  als  Asopus  nigridens
genau  beschrieben.  Ich  erhielt  sie  auch  aus  Piemont,  Sie  gehört
zur  Galtung  Picromerus  Serv.  und  mufs  also  Picromerus  nigridens
heifsen.

3.  Oploscelis  ciliata  Muls.  et  Rey  wurde  schon  von  Scholz
(Prodromus  zu  einer  Rhynchoten  -  Fauna  von  Schlesien  1846)  als
Sciocoris  arenicolus  beschrieben,  und  scheint  eine  weite  Verbreitung
zu  haben,  da  dieselbe  Art  nach  Fieber  auch  in  Sicilien,  nach  Ro-
senhauer  in  Andalusien  vorkommt  und  von  mir  in  der  Berliner  Ge-

gend  beobachtet  wurde.
4.  Unter  dem  Namen  Gampsocoris  iranssilvatiica  hat  Fufs  in

den  Verhandlungen  des  siebenbürgischen  Vereins  für  Naturwissen-
schaften  zu  Ilermannstadt  1850  eine  sehr  bekannte,  oft  und  gut  ab-
gebildete  Art  beschrieben,  nämlich  Reryfus  punctipes  Germ.  =:  Be-
rytus  annidatus  Burm.  =:  Neides  elegans  Curtis  z=:  Melacanthus
clegans  Costa.

5.  Corizus  ladceps  Bohcman  (Vetenskaps  Akad.  Handl.  1849),
von  dem  sich  Originalexemplare  in  mehreren  hiesigen  Sammlungen
befinden,  ist  von  Rhopalus  tigrinus  Schilling  nicht  verschieden.

6.  Corizus  Ledi  Bohem.  (Vetensk.  Akad.  Handi.  Oversight.
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1852)  ist,  nach  Vcrgleicbung  von  Typen,  :=  Coriziis  maculatus  II.
Schaff.

7.  Pachymerus  femoralls  Bohem.  ist  P.  praetextatus  U.
Schaff.  =  Rliyparochromus  niaculipennis  Curtis.

8.  Pachymerus  (mgristulns  liohem.  =  P.  hemipterus  Scliill.
9.  Plociomerus  brachyptertis  Boliem.  =  P.  slaphyh'niformis

Schill.,  wogegen  Pachymerus  brachyplerus  Ranib.  z=.  Micropus
Genei  Spin.

10.  Pachymerus  inseclns  Zettersf.  =  P.  fracticollis  Schill.
11.  Pachyvieriis  pusillus  Scholz  (Prodromiis  1846)  wurde

schon  ein  Jahr  früher  von  Sahlbcrg  (Monogr.  Geocor.  Fenniae)  als
Rhyparochromus  coleoptratus  beschrieben.

12.  Pachtjmerits  Fragariae  Bohem..  von  dem  mir  Original-
exemplarc  zur  Vcrgleicbung  dienfen,  erweist  sich  identisch  niil  Ue-
terogaster  Jacobeae  Schill.  Ich  erhielt  diese  noch  wenig  beobach-
tete  Art.  in  beiden  Geschlechtern  ungcfliigell.  auch  ans  Italien.

13.  Mit  Ophihalmicus  albipeuriis  Fabr.  werden  öfters  zwei
ähnliche  Arten  mit  weifslichcn  Halbdccken  aus  dem  südlichen  Eu-

i-opa  verwechselt.  Zwar  hatte  Fieber  dieselben  als  O.  angularis  und
O.  siculus  genau  beschrieben.  Kolenati  aber  später  den  Opht.  sicu-
lus  fälschlich  für  das  Weibchen  des  O.  angularis  erklärt.  Fieber
Tvufsle  seiner  Zeit  nicht,  dafs  Costa  eine  ..^louograpliia  degli  Oph-
thalmicus  del  regno  di  Napoli  1843"  publicirt  hatte,  in  der  sich'die
beiden  von  ihm  aufgestellten  Arten  ebenfalls  schon  beschrieben  fin-
den:  nämlich  sein  O.  angularis  uuter  dem  Namen  O.  pallidipennis
und  sein  siculus  unter  dem  falschen  Namen  O.  albipennis  Fabr.
In  demselben  Jahre  beschrieben  auch  Amyot  und  Serville  einen  O.
pallidipennis  L.  Du  f.  (in  litt.),  welcher  aber  mit  siculus  Fieb.  über-
einstimmt.  Die  Synonymie  ist  somit  folgende:

Ophihalmicus  pallidipennis  Costa  r=  O.  angularis  Fieb.
Ophihalmicus  siculus  Fieb.  =  O.  albipennis  Costa  rz:  O.  pal-

lidipennis  Serv.
Dafs  der  von  Fieber  aufgestellte  Ophihalmicus  Ulrichii  mit  O.

dispar  Waga  synonym  ist,  und  dafs  der  letztere  Name  als  der  äl-
tere  den  Vorzug  verdient,  ist  schon  anderweitig  angemerkt.  Dage-
gen  ist  O.  l.apponicus  Zetterst..  von  dem  Fieber  vermuthet.  dafs
er  von  O.  albipennis  nicht  verschieden  sei,  eine  gute  Art.  wie  ich
durch  Vcrgleicbung  Zetterstädt'schcr  Exemplare,  die  sich  in  Profes-
sor  Schaum's  Sammlung  befinden,  entnommen  habe.

14.  Anihocoris  lugubris  Bohem.  wurde  schon  früher  von
Herr.  Schälfcr  als  A.  pusillus  beschrieben  aber  schlecht  abgebildet,
und  noch  früher  von  Fieber  (VVeitenweber's  Beiträge  zur  Natur-
und  Heilkunde  1836)  als  A.  albofasciatus.
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15.  Xylocoris  bicolor  Scholz,  eine  von  mir  auch  bei  Berlin
unter  Fichlenrinde  und  nach  Exemplaren  des  Königl.  Museums  auch
von  Waga  bei  Warschau  aufgefundene  Art,  wurde  von  Mulsant  und
Rey  im  südlichen  Frankreich  beobachtet  und  als  X  latipr  beschrie-
ben.  Vielleicht  ist  auch  X.  olUgims  Costa  synonym.

16.  Cupstis  brachyptertts  hohem.  (1849)  ist  synonym  mit  Hal-
ticus  rufescens  Burm.  (Entomologie  1839),  wie  die  von  dem  letz-
tern  Autor  benutzten  Exemplare  der  hiesigen  Königl.  Sammlung  be-
weisen.  Kirschbaum  (die  Rhynchoten  der  Gegend  von  Wiesbaden
1855)  vermuthet  von  dieser  Art,  dafs  sie  eine  Varietät  des  Capsus
corizoides  H.  Schaff.,  und  zwar  eine  bei  den  Captinen  bekanntlich
häufig  vorkommende  Hemmungsbildung  mit  unvollkommen  entwik-
kclten  Halbdecken,  fehlender  31embran  und  fehlenden  Flügeln  sei.
Dafs  es  sich  in  der  That  so  verhalte,  wird  nicht  hlos  durch  die  völ-
lige  Uebereinstimmung  aller  übrigen  Körpertheile,  sondern  auch  da-
durch  bewiesen,  dafs  ich  Exemplare  des  Capsus  corizoides  mit  viel
zahlreicheren  des  Capsus  hracbypterus  bei  Berlin  an  demselben  Orte
und  zu  gleicher  Zeit  in  dichtem  Gestrüpp  von  Artemisia  und  Erica
fing.  Die  Synouymie  dieser  hübschen  Art  ist  also  folgende:

Cyllecoris  coriioides  (Capsus  corizoides  H.  Schaff.)
variatio  elytris  abbreviatis:

Halticus  rufescens  Burm.  —  Capsus  brachypterus  Bohem.
17.  Brachyrhynchns  ditatalus  Burm.  ist  identisch  mit  Dyso-

dius  Treraulae  Büttn.  Die  in  Ungarn  gesammelten  Originalexem-
plare  des  erstem  befinden  sich  in  der  hiesigen  Königl.  Sammlung,
die  in  Kurland  gesammelten  Typen  des  letztern  in  Schaum's  (Ger-
mar's)  Sammlung,  und  stimmen  sowohl  unter  sich  als  auch  mit  an-
dern  Exemplaren,  die  Herr  Habelmann  im  Blumenthal  bei  Berlin  un-
ter  Birkenrinde  fand,  auf  das  Vollkommenste  überein.  Da  das  Thier
zur  Gattung  ßrachyrhynchus  Lap.  gehört,  der  Büttner'sche  Name
aber  der  ältere  ist,  so  mufs  es  Brachyrhynchus  Tremulae  heifsen.
Amyot  und  Serville  beschrieben  die  nämliche  Art  unter  dem  Namen
Mezira  granulata.

Ueber  Hemiptera  von  A.  Afsmann  m  Breslau.
(Nach  brieflicLer  Mittheilung.)

IS.  Ilydroessa  Scimeideri  Scholz  (Prodromus  zu  einer  Rhyn-
choten-Fauna  von  Schlesien  1846)  stimmt  mit  Hydrocssa  reliculata
Burm.  =  Microvelia  pygmaea  L.  Du  f.  überein.

19.  Ilydroessa  nana  Schilling  (Verhandl.  der  schles.  Gesell-
schaft  für  vaterländische  Kultur)  und  llebrus  Letzneri  Scholz  ge-
hören  als  Synonym  zu  Hebrus  pusillus  Fallen.

Berl.  Eiitomol.  Zeitsclir.  ir.  Q
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